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Sexualisierte Gewalt im kirchlichen Umfeld: 
Wir suchen Zeug*innen und Betroffene 
Wer als Kind, Jugendliche*r und Erwachsene*r im Raum der Kirche sexualisierte 
Gewalt erfahren hat, hat ein Recht darauf, dass das aufgearbeitet wird.  Im Januar 
2024 wurde die ForuM-Studie zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt in der 
Evangelischen Kirche in Deutschland von den 1950er-Jahren bis heute veröffentlicht. 
Sie hat das Problem sexualisierter Gewalt in unserer Kirche deutlich sichtbar gemacht. 
Deswegen setzt unsere Kirche alles daran, Taten und Vertuschung aufzudecken. 
Täter*innen sollen, wo immer möglich, zur Verantwortung gezogen werden. Die 
Aufarbeitung dient auch dazu, künftig sexualisierte Gewalt bestmöglich zu verhindern. 

Bei der Klärung und Aufarbeitung eines entsprechenden Vorwurfs, der sich auf die 
1970er-Jahre bezieht und den CVJM Kreisverband Moers e. V. sowie die Kirchenkreise 
Moers, Duisburg, Krefeld-Viersen betrifft, bitten wir gemeinsam mit der Evangelischen 
Kirche im Rheinland um Ihre Unterstützung. 

Betroffene, die sich in ihrer Jugend in den 1970er-Jahren beim evangelischen 
Binnenschifferdienst bzw. beim CVJM engagierten, berichten von sexualisierter Gewalt 
durch einen Mitarbeiter. 

Aufgrund der bisherigen Erkenntnisse werden weitere Betroffene vermutet. Mit diesem 
Aufruf möchte die Kirche ihnen die Möglichkeit eröffnen, sich hierzu zu melden. 
Außerdem werden Zeug*innen gesucht, die Hinweise zur Aufklärung geben möchten. 
Nach bisherigem Wissensstand besteht Anlass zu der Annahme, dass die beteiligten 
kirchlichen Ebenen damals nicht die notwendigen Konsequenzen gezogen und so die 
weitere Beschäftigung des Mitarbeiters im kirchlichen Dienst ermöglicht haben. Beim 
CVJM Kreisverband Moers e. V. sind schon 2010 hierzu Meldungen bekannt geworden 
und wurden im damals bekannten Umfang mit den Betroffenen aufgearbeitet. 
Gleichwohl schließt sich auch der CVJM diesem erneuten Aufruf an. 

 

Folgende Kontaktstellen und Personen stehen bereit, um Hinweise 
entgegenzunehmen. Sie stehen für vertrauliche Gespräche zur Verfügung und bieten 
Hilfe und Unterstützung an bzw. vermitteln diese: 

Stabsstelle Prävention, Intervention und Aufarbeitung der Evangelischen 
Kirche im Rheinland 

Claudia Paul 
E-Mail claudia.paul@ekir.de  
Telefon 0211 4562-391 
 



Vertrauenspersonen im Kirchenkreis Duisburg 

Ulrike Stender  
E-Mail ulrike.stender@ekir.de  
Mobil 0151 65121643 
 
Pfarrer Andreas Satzvey 
E-Mail andreas.satzvey@ekir.de 
Mobil 0151 65158175 
 
Vertrauenspersonen im Kirchenkreis Krefeld-Viersen 

Kerstin Leuchten 
Zentrum Evangelische Kindertagesstätten 
E-Mail kerstin.leuchten@ekir.de   
Telefon 02151 7690402 
 
Pfarrerin Katrin Fürhoff 
Evangelische Kirchengemeinde Krefeld-Oppum 
E-Mail katrin.fuerhoff@ekir.de    
Telefon 02151 543386 

Vertrauenspersonen im Kirchenkreis Moers 

Andrea Kröger 
E-Mail andrea.kroeger@ekir.de 
Telefon 02841 100284  
  
Konrad Donaubauer  
E-Mail konrad.donaubauer@ekir.de  
Telefon 02841 100285   
 
Lea Cerny  
E-Mail lea.czerny@ekir.de  
Telefon 02841 100267   
 
Vertrauenspersonen im CVJM Kreisverband Moers  

Die Vertrauenspersonen des CVJM Kreisverband Moers, Meike Wittfeld und Martin 
Teuber, sind über die E-Mail-Adresse vertrauensperson@cvjm-moers.de erreichbar. 

Externe Beratungsstelle 

Weißer Ring 
Telefon 116 006 
www.weisser-ring.de  
  

 


